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Alle Personen* die beabsichtigen, die UHA zu betreten, 
sind auf Waffen zu kontrollieren. Ständigen Waffenträgern ist Gelegenheit zu geben, ihre persönliche Waffe im Si
cherungsbereich; der Eingangswache in Schließfächern zu 
deponieren. Personen, die zum Zwecke der Besuchsdurchführung 
mit Verhafteten oder Strafgefangenen die UHA betreten, ist 
Gelegenheit zu geben, die nicht für den Besuch benötigten Ge
genstände und Gepäckstücke in dafür vorgesehene Schließfächer 
abzulegen. &£ .

- Sicherheits— und Schließanlagen im Bereich der Außensi
cherung der UHA sind in Kombination von mechanischen, 
elektro-mechanischen und elektronischen Sicherungen sta
bil und manipulierung'ssicher zu errichten.

- Entsprechend der Lage des Objektes und der operativen Si
tuation ist die Bestreifung der UHA anzuwepen. Zwischen 
den Angehörigen der Streife und der Wache der UHA ist ein 
funktionssicheres Verbiridungssystem zu gewährleisten.

Die genannten Forderungen sind jedoch nur effektiv durchzu
setzen, wenn sowohl die Angehörigen des Sicherungs— und Kon- 
trolldienstes der UHA als auch alle weiteren Mitarbeiter der Linie XXV mit der erforderlichen, d. h. den wachsenden Si-, 
cherheitsbedürfnissen des UHV des MfS entsprechenden, "poli
tisch-ideologischen und tschekistischen Eihste2Lungeh ihren 
Klassenauftrag mit hoher revolutionärer Wachsamkeit und ope
rativer Umsicht erfüllen.~ ' ' ,

Dazu ist erforderlich,- im Rahmen der Führungs- und Leitungstätigkeit des Leiters der UHA stets die» objektiven und sub
jektiven Voraussetzungen zu schaffen, um die sicherungskonzeptionelle Arbeit zur GewährleL stung der Sicherheit der UHA 
stets auf hohem Niveau, aktuell und perspektivorientiert zu 
realisieren. '■>
"Leiter von Diensteinheiten, denen Angehörige,, des Wach- 
und Sicherungsdienstes zur Durchführung der^in Ziffer 1.1., dieser Ordnung angeführter! Aufgaben unterstellt sind, haben im Rahmen der^sicherungSkortzept ioneilen Arbeit zur Gewähr
leistung dpr Sicherheit der Objekte des MfS entsprechend 
den Festlegungen dieser Ordnung nnd anderer dienstlicher 
Bestimmungen und Weisungen — dnter Berücksichtigung der 
territorialen Bedingungen uhd der lagömäßigen Erforder
nisse am jeweiligen Objekt des MfS - die Dienstdurchführung 

: dedr Angehörigen des Wach— und Sicherungsdienstes zu* organi-
I /Sierea. Sie haben dazu V Scheidungen zu treffen.

die notwendigen leitungsmäßigen Ent- j

Neben der politisch-ideologischen und tschekistischen Aus— und Weiterbildung sind die zur Sicherung der UHA eingesetzten 
•Mltai'beJrfcer vor allem zu befähigen, in Situationen der er
höhten Gefährdung der Sicherheit der UHA nach taktischen 
ffctndlungsVarianten vorzugehen, die Bestandteil der Sn-fCta«fc- r-maßnahmekaltei der—UHA ein. -hafceh. - _ *
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